
 

Antrag zur Lieferung von Bauwasser 
aus der öffentlichen Wasserversorgungsanlage der Gemeinde 

Rettenberg (www.rettenberg.de) 

 

I.  
 (vom Antragsteller auszufüllen) 

Antragsteller: Lage des zu versorgenden Grundstücks 

    
Name, Vorname:  Ortsteil:  
Straße, Hs.Nr.:  Straße, Hs.Nr.:  
PLZ, Wohnort:  Fl.Nr(n).:  

Tel.:  Gemarkung:  
 
Wir beantragen die Lieferung von Bauwasser aus der gemeindlichen Wasserversorgung zu den jeweils 

gültigen Abgabebedingungen. Uns ist bekannt, dass für den Anschluss ein gemeindlicher Systemtrenner 

(Rückflussverhinderer) gegen Entgelt und Kaution zu verwenden ist, um die Verunreinigung des 
öffentlichen Trinkwassernetzes und somit die Gesundheitsgefährdung ausschliessen zu können. Die 
Kaution beträgt aktuell 150 €. Das Entgelt beträgt 75 €. Der Gesamtbetrag in Höhe von derzeit 225 € ist 
sofort nach Bauwasserantragstellung auf folgende Bankverbindung der Gemeinde unter dem Aktenzeichen 
„Bauwasser“ zu überweisen: Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu e.G. IBAN DE27733699200001800728.  
Die Kaution wird nach Rückgabe des einwandfreien Systemtrenners ausbezahlt. Soweit der Systemtrenner 
defekt/beschädigt sein sollte, verbleibt die Kaution bei der Gemeinde. 
 
Ihr Ansprechpartner ist Herr Wasserwart Alois Moosbrugger, Tel. 08327/930-912 oder 0170/2476487. 

Vorstehende Regelung wird anerkannt und bestätigt! Bauwasser wird benötigt 

ab dem    bis voraussichtlich  ,  ,  

  Ort, Datum 

    

  (Unterschrift Bauherr oder Vertretung) 

 

II.  
 (nicht vom Antragsteller auszufüllen) 

 

Herstellung des Bauwasseranschlusses: Zähler- Nr.: ............................................... 
 
a) Systemtrenner DN 20 am .............................. mit Zähler/ohne Zähler ausgehändigt! 
 
b) Systemtrenner retour am……………………….! 
                   
c) Anschluss abmontiert am ....................................mit Zählerstand ................................. 
        

.............................................................................. 
(Unterschrift des Installateur bzw. Wasserwarts) 

 

Hinweis: Die anfallenden Kosten für Herstellung und Abbau des Bauwasseranschlusses   
                 werden vom Installateur/Wasserwart direkt an den Antragsteller berechnet. 

 

III.  
 (nicht vom Antragsteller auszufüllen) 

 

Gebühr für  die Wasserlieferung 
 
a) ................... m³  umbauter Raum lt. Baugenehmigung (Bauantrag) Nr. ....................€ ........................... 
 
b) tatsächlicher Verbrauch lt. Zähler:  ......................... m³        x                                   €  ......................... 
 

(Rechnungsstellung am .......................................).                 =                  Gebühr    € ........................... 
 
Vermerke: ..............................................................................................................................          
 
           .................................     , ............................................................... 
                                (Datum)                                    F.d.R. - Unterschrift       

 


